
 
 
Die Technische Werke Coswig GmbH sucht für die Bewirtschaftung des 
Campingplatzes „Am Badesee“ in Coswig-Kötitz zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

einen erfahrenen Campingplatzwart (m/w/d). 
 
Unser naturnaher und familienfreundlicher Campingplatz „Am Badesee“ befindet sich 
in unmittelbarer Nähe zur Elbe im Südwesten der Großen Kreisstadt Coswig.  

Auf unserer Anlage stehen bis zu 65 Caravan-Fahrzeug Stellflächen, davon etwa 20 
Stellplätze für Dauercamper, zusätzlich 35 Standplätze für Zelte und 3 Mietwohn-
wagen bereit. Angrenzend zum Campingplatz befindet sich unser Badesee, ein 
direkter Zugang zum Elberadweg und unsere Gaststätte. 
 
Ihre Aufgaben: 

- Softwarebasierte Reservierung/Zuweisung und Abrechnung der Stellplätze 
- Betreuung der Camping-, Zelt- und Stellplätze im Rahmen betrieblicher Vorgaben  
- Überwachung der Einhaltung der Campingplatzordnung 
- Sicherstellung der Sauberkeit der Sanitär- und Entsorgungsanlagen 
- Durchführung von einfachen Reinigungs-, Pflege- und Reparaturarbeiten zur 

Erhaltung/Verbesserung der Anlage 

Sie bringen mit: 

- praktische Berufserfahrung im Tourismusbereich, bestenfalls auf Campingplätzen 
- gute Kommunikationsfähigkeit und freundlicher Umgang mit Gästen 
- gute Computerkenntnisse (MS-Office insb. Outlook) 
- Fremdsprachenkenntnisse wünschenswert (insbesondere Englisch) 

Wir bieten Ihnen: 

- branchenübliche Vergütung  
- 30 Tage Urlaub 
- Vollzeit (40 h) 
- unbefristetes Arbeitsverhältnis 
- bei Bedarf ermäßigter Dauercampingplatz 

 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 30.04.2023 per Mail 
an info@tw-coswig.de oder postalisch an  

Technische Werke Coswig GmbH 
Herrn Torsten Meyer 
Karrasstraße 3 
01640 Coswig  

Auf unserer Internetseite www.campingplatz-coswig.de erhalten Sie weitere Infor-
mationen und Einblicke in unsere Anlage.  
 
Mit der Abgabe der Bewerbung wird in die Speicherung der personenbezogenen Daten 
während des Bewerbungsverfahrens eingewilligt. Etwaige Bewerbungs- und Vorstellungs-
kosten werden nicht übernommen. 


